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Symposium Mammachirurgie 

Aktuelle Entwicklungen in der Diagnostik und Therapie 
des Mammakarzinoms* 
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in Verbindung mit der 

2 1. Jahrestagung der Deutschsprachigen 
Arbeitsgemeinschaft für Mikrochirurgie (DAM) 

der peripheren Nerven und Gefäße 
16.11 7.04.99 
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Chirurgische Klinik und Poliklinik der 

Universität München 
Klinikum Großhadern 

'in Verbindung mit dem Tumorzentnim München, 
der Bayeriichen Landesätztekommer sowie der Vereinigung der Deutschen Plastischen Chirurgen 
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Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, 

es ist unser Ziel, mit immer verfeinerten Methoden weniger invasiv und we- 
niger destruktiv operative Eingriffe durchzuführen. Voraussetzungen hierfür 
sind vielfach technische Neuentwicklungen. Hier steht an exponierter Stelle 
die Entwicklung in der Mikrochirurgie und in den endoskopischen Techni- 
ken. 

Es ist daher sinnvoll, die traditionelle Veranstaltung des Kurses und Symposi- 
ums für Mammachirurgie mit der diesjährigen Jahrestagung der Deutsch- 
sprachigen Arbeitsgemeinschaft für Mikrochirurgie zu verbinden. 

Gerade in der Therapie des Mammakarzinoms ist aber die operative Tech- 
nik, so wichtig sie für die lokale Kontrolle und - als besondere Aufgabe der 
plastischen Chirurgie - für das unversehrte Erscheinungsbild der Patientin 
ist, nur ein Teil des Gesamtbehandlungskonzepts. Das Symposium um Miti- 
wochnachmittag will deshalb einen Überblick über aktuelle Entwicklungen 
in der Diagnostik und der Therapie des Mammakarzinoms geben. Hier soll- 
ten sich all diejenigen Kollegen angesprochen fühlen, die eine zeitlich ge- 
straffte Information aus erster Hand erwarten. 

Der Donnerstag stellt mit der direkten visuellen Darstellung auch operati- 
onstechnischer Details, eine Verknüpfung der beiden Veranstaltungen dar. 

Am Freitag und Samstag werden neben den mikrochirurgischen und en- 
doskopischen Verfahren bei Eingriffen an der Brust neue Konzepte in der 
Mikrochirurgie der Nerven, sowie Neuentwicklungen mikrochirurgischer 
Lappenplastiken besprochen werden. 

Wir haben für die Teilnahme einen äußerst niedrig kalkulierten Basisbetrag 
angesetzt, der auch Jüngeren in größerer Zahl ermöglichen soll, an diesen 
Veranstaltungen aktiv teilzunehmen. 

Das erstmals veranstaltete lnnovationsforum soll diesen in Form von Round- 
Table-Gesprächen die Möglichkeit geben, in lockerer Atmosphäre ihre Ge- 
danken und Erfahrungen auszutauschen. 

Ich lade Sie herzlich nach Großhadern ein, sei es nur für einen Nachmittag 
oder für alle vier Tage. 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. R. G. H. Baumeister 
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Mittwoch, 14.04.99 Mittwoch, 14.04.99 
Symposium 
14.30-1 8.30 

Grußwori 
(E W Schildberg) 

14.30 Neuentwickluuen in der D des Mammakarzinoms 
vorsitz:[Mrp.ike ~essle~Il  - 
Was leistet die Selbstuntersuchung, die 
Palpation und die Mammographie bei der Fruherkennung des 
Mammakarzinoms? 
I-.#einse,j * 

Ist die radiolo ische Diagnostik der Mamma hormonell beeinflußt? 

Com ut rassistierie Diagnostik in der Mammographie iH.1, 
Minimal-invasive Mammadiagnostik 
H. Siftek 

Tumormarkeranstieg in der Nachsorge, 

1 F z G k b e r -  J 
Rundtischgesprach der Referenten mit 
Diskussion 
Weriigkeiten der diagnostischen Maßnahmen: Wann, was, wie? 

Pause 

desMammakarzinoms 
" ,  

Plastisch-chirurgische Verfahren der primären Brustrekonstruktion bei 
perimamillar ausgeführier Mastektomie 
llona Funke 

Plastisch-chirurgische Verfahren bei forigeschrittenem oder ulzerier- 
tem Mammakarzinom 

J G. Maiwald,\ 

Erste Erfahrungen mit der neoadjuvanten Therapie des Mamma- 
karzinoms 

1- 
he Relevanz und Perspektiven 

mit Stammzelltransplantation ein 
Standardverfahren bei der Therapie des Mammakarzinoms? 
i m q  
Die Therapiekontrolle im metastasierten Stadium des Mammakarzi- 
noms mit Tumormarkern 
H. J. Sauer 

Rundtischgesprach der Redner mit Diskussion 
Therapeutische Ansatze: Wann, was, womit? 

Patientenforum 
19.00-20.30 

Patienten fragen - Experten antworten zum Thema Brustkrebs: 

Was kann ich zur Fruherkennung beitragen? 
Welche Möglichkeiten habe ich bei der 
Erstbehandlung? 0. T ?  
Wie geht es weiter aX? 

4. s. 2 

Erweiterie mikrochirurgische Möglichkeiten der Brustrekonstruktion 
R. Baumeister 



Donnerstag, 15.04.99 Freitag, 16.04.99 

Kurs 
8.30-15.00 

OP-Programm mit Operationsubertragungen und Diskussion 

Vorgesehen: 
Plastisch-chirurgische Techniken an der Brust unter Einbeziehung 
endoskopischer Techniken .,,. .- - 

Brustrekonstruktionen mit mikrovaskulären, den Hebedefekt mini- 
mierenden Techniken 

Computergestutzte stereotaktische Vakuumstanzbiopsie 

Freitag, 1 6.04.99 
DAM Tagung 

Prof. Dr. Dr. h.c. K. Peter 
Dekan der Medizinischen Fakultät der Ludwig Maximilians Universität 

Prof. Dr. Dr. h.c. F. W. Schildberg 
Direktor der Chirurgischen Klinik und Poliklinik, Klinikum Großhadern 

Prof. Dr. M. Frey 
Vorsitzender der DAM 

Prof. Dr. R.G.H. Baumeister 
Tagungsleiter 

9.00 Mikrochirurgische und endoskopische Verfahren bei Eingriffen an 
der Brust 

44$u*, 

Entwicklungen und Perspektiven der plastischen Chirurgie der weiblichen Brust 

Hussl H., Schwabegger A., Ninkovic M. 
Erfahrungen und Konzepte mit dem freien Unterbauch-Perforator (DIEP)- 
Lappen zur Rekonstruktion der weiblichen Brust 

' 
Tanzella U., Müller G., Berger A. 

m e k o n s t r u k t i o n  mit freiem TRAM - Erfahrungen über 10 Jahre 

IGeirweidJ Giunta R., Feller A.-M. 
Präoperative Doppler-Sonographie zur Planung von freien Perforans- 
Lappenplastiken 

Funke I., Baumeister R. G. H. 
Einsatz endoskopischer Techniken im Brust- und Achselbereich 

FGA)aumeis te r  R. G. H. 
Einsatz mikrochirurgischer und endoskopischer Techniken bei 
~ostmastektomie-Ödemen 

Liebau J, Tanzella U., Müller G. ,Berger A. 
Endoskopisch assistierte subkutane Mastektomie zur Therapie der 
Gynäkomastie 

Besuch der lndustrieausstellung 

Rundtischgespräch der Referenten mit Diskussion des Auditoriums 
Tips und Tricks, Fallstricke der Mikrochirurgie und der Endoskopie an der Brust 

-12.30 MITTAGSPAUSE- 

Besuch der lndustrieausstellung 

14.00 Neuentwicklunge ikrochirurgischer Lappenplastiken 
1 

Lappenplastiken - 
~rfahrungen aus ~aiwan 

I DEMETER VERLAG im Georg Thieme Verlag - D-70469 Stuttgart 
------ 



Samstag 17.4.99 
Gröner R. 
Analyse intraoperativer Befunde bei der endoskopischen Therapie des 
Sulcus Ulnaris Syndroms 

-PAUSE- 

Besuch der lndustrieaustellung 

Rundtischgespräch der Referenten mit Diskussion des Auditoriums 
Tips und Tricks, Fallstricke in der Mikrochirurgie der peripheren Nerven 

1 1.30 Freie Themen 
_I 

, n ~orsifzr Piza ~ . F ~ a n i c  A. I 
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er R. -chrögendorfer K., Frey M. 
Vergrößerung des motorischen Reinnervationspotentials durch größere 
Muskeljransplantate 

Brunner C. A. 
Technische odifikation des Instrumentariums zur endoskopischen Kapsulo- 
tomie 

Küntschner M., Petracic A., Menke H., Germann G. 
Deckung langstreckiger osteokutaner Sternumdefekte 

Maiwald G. M., Briegel J., Baumeister R. G. H. 
Plastisch-chirurgische Defektdeckung bei totalem Bauchwandverlust wegen 
nekrotisierender Fasziitis nach laparaskopischem gynäkologischem 

Klinische endoskopische Prälaminierung von osteo-faszio-kutanen Lappen- 
plastiken 

Haerle M., Mathoulin CH. 
Der vascularisierte Knochenspan vom Radius zur Therapie von Kahnbein- 
pseudarthrosen 

Brenner P. 
Plexus-innervierter Tensor fasciae latae-Transfer zur Steuerung eines UTAH- 
Armes nach erweiterter Schulteramputation infolge Starkstromverletzung 

J 
Krapohl B. D. 
Roboterassistierte Mikrochirurgie: Vorstellung eines neuen Roboterarmes 

Samstag 17.4.99 
Krapohl B. D. 
Mikrochirurgische Research Fellowship an der Cleveland Clinic Foundation 
Erfahrungsbericht zum Reisestipendium der DAM 1998 

13.00-M ITTAGSPAUSE- 

14.00 lnnovationsforum 

Endoskopie und Roboter in der Mikrochirurgie: 
Offene Gesprächs- und Diskussionsrunde 
über aktuelle Projekte innerhalb der DAM 

Sponsoren und Aussteller 
(Stand bei Drucklegung) 

Aesculap 
Biophys Ethicon Endo-Surgery 

Braun-Dexon 
Ethicon-Nahtrnaterial-Implantate 

Genzyrne 
Hoechst Marion Roussel 

Johnson & Johnson 
Mc Ghan lnarned 

Medicon Instruments 
Polytech Silirned 

Rhone-Poulenc Rorer 
Rofil Medro 

Srnith Kline Beecharn 
Storz 

Wyeth-Lederle 
Zeiss 

Zeneca 



Allgemeine Hinweise 
Wissenschaftliche Prof. Dr. R. G. H. Baumeister 
Leitung: Plastische-, Hund-, Mikrochirurgie 

Chirurgische Klinik und Poliklinik der Universität Munchen 
Klinikum Großhadern 

Tagungsort: Klinikum Großhadern 
- Hörsaaltrakt - 
Marchioninistraße 15 
D-81377 München 

Auskunft: Sekretariat 
Plastische-, Hand-, Mikrochirurgie 
Telefon: 0 89/70 95-35 02 oder -35 15 
Telefax: 0 89/70 95-65 05 
E-Mail: sekr.plast@gch.med.uni-muenchen.de 
Telefon während der Tagung: 
0 89/70 95-47 00 

Gebühren: Die Teilnahme am Mittwochnachmittags-Symposium ist 
kostenlos. 
Für die Teilnahme am Operationskurs wird ein 
Unkostenbeitrag von DM 250,- (DM 150,- ermäßigt) erhoben 
(inkl. Erfrischungen und Imbiß). 
Die Teilnahmegebühr für die DAM-Tagung beträgt DM 250,- 
(DM 150,- ermäßigt) 
Kombination beider Veranstaltungen: 
DM 400,- (DM 250,- ermäßigt), AIP DM 50,- 

Es besteht die Möglichkeit mit der Voranmeldung ein 
Kongreßticket des Verkehrsverbundes mit beliebigen Fahrien 
an zwei aufeinanderfolgenden Tagen im Innenraum für DM 
14,- zu bestellen. 
Ebenso können Mittagessenbons für DM 7,- bestellt werden. 

Die Teilnehmer erhalten ein Namensschild als Zutrittsberech- 
tigung für die Sitzungen um Donnerstag, Freitag und Samstag. 

Tagungsbüro: Foyer des Hörsaaltraktes 
Tel. 0 89/70 95-47 00 
Unter dieser Nummer sind auch die 
Teilnehmer während der Tagung erreichbar 

Öffnungszeiten: Mithoch 14.04.99 12.00 bis 20.30 
Donnerstag 15.04.99 7.30 bis 15.00 
Freitag 16.04.99 7.30 bis 17.00 
Samstag 1 7.04.99 7.30 bis 16.00 

Allgemeine Hinweise 
lndustrieausstellung: Foyer des Hörsaaltraktes 

Zimmerreservierung: Fremdenverkehrsamt der 
Landeshauptstadt München 
Sendlinger Straße 1 
D-80331 Munchen 
Telefon: 0 8912 33-03 00 
Telefax: 0 8912 33-3 02 33 

Diaannahme: Die Vortragenden werden gebeten, mindestens 30 Minuten 
vor Sitzungsbeginn die Diapositive selbst einzuordnen. 
Das Diaformat soll 5 X 5 cm betragen. 
Eine Doppelbildprojektion ist moglich. 
Videoprojektionen sind nach Rücksprache möglich. 

Redezeiten: Den Vortragenden und den Vorsitzenden wurden die 
individuellen Rede- und Diskussionszeiten mitgeteilt. 
Die Vorsitzenden werden auf deren Einhaltung achten. 

Rahmenprogramm: Freitag, 16.04.99 - 19.30 Uhr 

,,Roof-Garden" des Klinikums - über den Dächern 
Münchens, 12ter Stock, Aufgang FG 

Gastspiel des Klapptheaters: 
,,Boulevard of Broken StarsJJ 

Geselliges Beisammensein 
Kaltes und warmes Buffet 
(Unkostenbeitrag inkl. Getränke DM 30,-) 



Lageplan Großhadern 
Öffentliche Verkehrsmittel 

Mit der U6 ab Marienplatz bis Endsiation Klinikum Großhadern 

Buslinie 34 oder 35 
Bus-Bahnhof »Max-Lebsche-Platz« oder Einfahrt direkt in das Klinikum, Halte- 
stelle: ))Klinikum Ost«: um Haupteingang des Klinikums uber die Treppe im 
Foyer in die »Besucherstraße« gehen. 

Anfahrt mit dem eigenen PKW 
Autobahn Lindau, Ausfahrt Blumenau/Großhadern, den Krankenhausschil- 
dern folgen. 
Parken auf den Gästeparkplätzen des Klinikums, Zufahrt uber Marchionini- 
Straße; vor der Hauptpforte nach rechts einbiegen und Beschilderung ))Besu- 
cher« folgen; vom Parkplatz uber die Treppe zur Marchioninistraße und dort 
nach rechts in Richtung Hörsaaltrakt gehen. 

Autobahn 
Lindau + 
Ausfahrt 
Blurnenau 

Referenten und Vorsitzende 
Banic A., Prof. Dr., lnselspital Bern, Abt. für Plastische Chirurgie, CH-3010 Bern 

Baumeister R. G. H., Prof. Dr., Plastische-, Hand-, Mikrochirurgie, Chirurgische 
Klinik und Poliklinik, Klinikum Großhadern der LMU Munchen, Marchioninistraße 15, 
D-81377 Munchen 

Berger A., Prof. Dr., Klinik für Plastische-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, 
Schwerverbranntenzentrum der Medizinischen Hochschule, Podbielskistr. 380, 
D-30659 Hannover 

Biemer E., Prof. Dr., Abteilung für Plastische und Wiederherstellende Chirurgie, Klini- 
kum rechts der lsar der TU Munchen, Ismaningerstraße 22, D-81675 Munchen 

Blome-Eberwein C., Dr., BG Unfallklinik, Abt. für Verbrennungen, Plastische- und 
Handchirurgie, Ludwig-Gui-imann-Str. 13, D-6707 1 Ludwigshafen 

Brenner P., Prof. Dr.. Universitätsklinikum C.G. Carus, Plastische Chirurgie und Handchir- 
urgie, Fetscherstr. 74, D-0 1307 Dresden 

Engel Jui-ia, Dr., Tumorzentrum München, Klinikum Großhadern der 
LMU Munchen, Marchioninistraße 15, D-81377 Munchen 

Erdmann D., Dr., BG-Unfallklinik, Abtl. für Verbrennungen, Plastische- und Hand- 
chirurgie, Ludwig-Gui-imann-Str. 13, D-67071 Ludwigshafen 

Fansa H., Dr., Klinik für Plastische, Wiederherstellungs- und Handchirurgie der Oi-io- 
von-Guericke-Universität, Leipziger Str. 44, D-39120 Magedeburg 

Frey M., Prof. Dr., Universitätsklinik für Chirurgie, Abteilung Wiederherstellungs- und 
Plastische Chirurgie, Wahringer Gürtel 18-20, A-1090 Wien 

Frick Andreas, Dr., Plastische-, Hand-, Mikrochirurgie, Klinikum Großhadern der 
LMU Munchen, Marchioninistr. 15, D-81377 Munchen 

Funke Ilona, Dr., Plastische, Hand-, Mikrochirurgie, Chirurgische Klinik und 
Poliklinik, Klinikum Großhadern der LMU München, Marchioninistraße 15, 
D-81377 Munchen 

Geisweid A., Dr., Behandlungszentrum Vogtareuth, Abteilung für Plastische Chirurgie, 
Krankenhausstr. 20, D-83569 Vogtareuth 

Germann G., Prof. Dr., Abteilung für Verbrennungen, Plastische und Handchirurgie 
Berufsgenossenschaftliche Unfallklinik, Ludwig-Gui-imann-Str. 13, 
D-67071 Ludwigshafen 

Giovanoli P., Dr., Universitätsklinik für Chirurgie, Abt. Wiederherstellungs- und 
Plastische Chirurgie, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien 

Graf P. F., PD Dr., TU Munchen, Abteilung für Plastische und Wiederherstellungs- 
chirurgie, Klinikum rechts der lsar der TU Munchen, Ismaningerstr. 22, 
D-81675 Munchen 



Referenten und Vorsitzende 
Gröner R., PD Dr., Abteilung für Plastische und Wiederherstellungschirurgie, Jürgen- 

sallee 46-48, D-22609 Hamburg 

Haerle M., Dr., Berufsgenossenschaftfliche Unfallklinik, Plastische und Verbrennungs- 
chirurgie, Schnarrenbergstr. 95, D-72076 Tübingen 

Hierner R., Dr., Klinik für Plastische, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, 
Schwerverbranntenzentrum der Medizinischen Hochschule, Podbielskistr. 380, 
D-30659 Hannover 

lngianni G„ Prof. Dr., Klinik für Plastische- und Handchirurgie, Ferdinand-sauerbruch- 
Klinikum - Akademisches Lehrkrankenhaus der Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf, Arrenbergerstr. 20, D-421 17 Wuppertal 

Hussl H., Prof. Dr., Universitätsklinik für Plastische- und Wiederherstellungschirurgie, 
Anichstr. 35, A-6020 lnnsbruck 

Kessler Mareike, Prof. Dr., Institut für Radiologische Diagnostik, Klinikum Großhadern 
der LMU Munchen, Marchioninistraße 15, D-81377 München 

Klöppel M., Dr., Abteilung für Plastische und Wiederherstellungschirurgie, Klinikum 
rechts der lsar der TU Munchen, Ismaningerstr. 22,81675 München 

Koch H., Dr., Klinische Abteilung für Plastische Chirurgie, Universitätsklinik für Chirurgie, 
Auenbrugger Plak 29. A-8036 Graz 

Koller R., Dr., Universitätsklinik für Chirurgie, Abt. Wiederherstellungs- und Plastische 
Chirurgie, Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien 

Krapohl B. D., Dr., Orthopädische Klinik, D-Kassel 

Krimmer H., PD Dr., Rhön-Klinikum AG, Klinik für Handchirurgie, D-97616 Bad Neustadt 

Krishnan K. G., Dr., Abteilung für Plastische Chirurgie, Klinikum Innenstadt der LMU 
Munchen, Nußbaumstr. 20,80333 Munchen 

Liebau J., Dr., Klinik für Plastische-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie der MHH, 
Podbielskistr. 380, D-30659 Hannover 

Luk B. C., Dr., Klinik für Plastische-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie der MHH, 
Podbielskistr. 380, D-30659 Hannover 

Maiwald G., Dr., Plastische-, Hund-, Mikrochirurgie, Chirurgische Klinik und 
Poliklinik, Klinikum Großhadern der LMU München, Marchioninistraße 15, 
D-81377 München 

Menke H., Dr., Berufsgenoss. Unfallklinik, Abt. für Verbrennungen, Plastische- und 
Handchirurgie, Ludwig-Gutimann-Str. 13,6707 1 Ludwigshafen 

Perleti Claudia, Dr., Institut für Radiologische Diagnostik, Klinikum Großhadern der 
LMU Munchen, Marchioninistraße 15, D-81377 München 

Referenten und Vorsitzende 
Piza H., Prof. Dr., Universitätsklinik für Plastische und Wiederherstellungschirurgie, 

Anichstr. 35, A-6020 lnnsbruck 
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